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Würde der Ochse frisch eingekauft und dazu noch vom Ausland

eingeführt worden sein, hätte derselbe noch Athmungs-
beschwerden gezeigt, so würde man hier qin ziemlich vollständiges
Bild der Rinderpest vor sich gehabt haben.

Acarus bei der Ziege.

Vorläufige Mittheilung von Prof. v. Niederhceusern.

In der Literatur ist nirgends eine Anmerkung, daß die
Haarsackmilbe auch bei der Z i e g e gefunden worden wäre. Da
in der Spitalklinik der Berner Thierarzneischule ein solcher Fall
und zwar bereits im Sommer dieses Jahres vorgekommen ist,
so erlaube ich mir, vorderhand die Herren Kollegen darauf
aufmerksam zu machen.

Vorzüglich der Mittelleib der Ziege war verschieden dicht
mit erbsen-, bohnen- und haselnußgroßen und noch größeren,
deutlich über die Hautoberflächc hervorstehenden Knoten besetzt.
Dieselben waren fest und ließ sich der Inhalt nur durch starken
Druck auspressen. Der Inhalt hatte eine ziemlich feste Beschaffenheit

uud war von graugelber Farbe. Unter dem Vergrößerungsglase

angesehen, zeigte es sich, daß der Inhalt dieser Knoten
fast ausschließlich aus Haarsackmilben bestand. Leider fand sich
bloß die Jugendform dieses Parasiten vor; ein ausgewachsenes
Individuum konnte wenigstens nicht gefunden werden. Diese
Jugendform war von der Jugendform des Hundeacarus nicht zu
unterscheiden.

Leider wurde die Ziege nicht wieder vorgeführt.

Literarische Umschau.

Zur infektiösen Lungen-Darm-EntzUndung, Bräune, Rothlaufseuche

der Schweine, Fleckfieber, Schweinetyphus.

Von Dr. Klein in London.

Die Krankheit besteht in einem spezifischen Infektionsfieber.
Das Brütungsstadium dauert von 3 bis 14 Tagen, gefolgt von
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